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Beratungen über das 
Gemeinde-Budget 2023
 
Bei ihrer Sitzung am Donnerstag, 26. Jänner 
werden die Gemeindevertreter ab 19.30 Uhr im 
Valünasaal des Gemeindezentrums über den 
Voranschlag 2023 beraten. 

Agrargemeinschaft lädt 
zur Losholzbesprechung
 
Die Agrargemeinschaft Stocklosungsfonds 
Ludesch lädt die Mitglieder am Mittwoch, 
1. Februar von 17 bis 19 Uhr zur ersten 
Losholzbesprechung für 2023 ins 
Betriebsgebäude am Rottaweg 22 ein. Die 
aktuellen Coronaregeln sind dabei einzuhal-
ten. Wer möchte, kann seinen Holzbedarf 
ab sofort auch per Mail an mario@agrar-
ludesch.at anmelden. Die Antragsteller sollten 
immer den vollständigen Namen mit Adresse, 
Telefonnummer und Mitgliedsnummer anfüh-
ren. Wichtig ist außerdem anzuführen, ob der 
Bedarf nur angemeldet wird beziehungsweise 
wie viel Holz in welcher Länge konkret benö-
tigt wird. 
 

Bücherei-Team informiert

In den letzten Monaten wurden viele Schach-
teln mit alten Büchern vor der Bücherei abge
stellt. Die Lager-Kapazitäten sind allerdings 
begrenzt. Derzeit besteht daher kein Bedarf 
an weiterem Lesestoff. Bitte vormerken: Am 
Faschingsdienstag-Nachmittag bleibt die Bü-
cherei geschlossen.
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Sprachencafé im Gemeindezentrum
Am Montag, 6. Februar hat das Sprachencafé im Gemeindezentrum 
wieder geöffnet. Wer seine Sprachkenntnisse erweitern und nette 
Leute kennenlernen möchte, ist herzlich eingeladen. 

„Muttersprachler“ leiten von 20 bis 21.30 Uhr die Gespräche in englischer, 
italienischer und deutscher Sprache im Saal Fossa des Gemeindezentrums. 
Interessierte erhalten bei Birgit Maier (Tel: 0650/8920430) weitere Informationen. 
Die Organisatorin des Sprachencafés hofft, dass das Angebot bald weiter ausge-
baut werden kann. Mitbürger mit französischer oder spanischer Muttersprache, 
die sich vorstellen können, einen der Sprachentische zu übernehmen, können 
sich gerne bei ihr melden. 

Vorkehrungen für „Blackout“ 
Alle hoffen, dass der Fall nie eintritt, die Vorkehrungen für einen 
eventuell drohenden „Blackout“ – also einen überregionalen, 
länger andauernden Stromausfall – sind aber getroffen. 

Durch wechselseitige Abhängigkeiten ist die Gefahr eines solchen „Blackouts“ in 
den letzten Jahren gestiegen. Der Zusammenbruch der Stromversorgung würde 
sich auf viele Lebensbereiche auswirken. Deshalb haben die Behörden, Einsatz- 
und Rettungsorganisationen bundesweit Vorsorge getroffen. Eine Broschüre mit 
den wichtigsten Informationen wurde kürzlich an alle Haushalte verschickt. 

In Ludesch wird im Falle eines „Blackouts“ 
sofort im Feuerwehrhaus eine Einsatzzentra
le eingerichtet. Dort werden sich die Sicher
heitsverantwortlichen und die Gemeindeärztin 
darum bemühen, eine Not-Infrastruktur und 
ärztliche Notfall-Hilfe zu gewährleisten. Die 
Versorgung mit Trinkwasser ist in jedem Fall 
gesichert. Generell ist davon auszugehen, dass 
die Stromversorgung in Vorarlberg nach maxi-
mal drei Tagen großteils wieder funktionieren 
sollte. In diesem Zeitraum können die VKW die 
Energieverteilung entsprechend justieren. 
Die Bevölkerung ist aufgefordert, auch selbst 
Vorsorge zu treffen. Die „Blackout-Broschüre“ 

enthält deshalb beispielsweise eine Liste mit Nahrungsmitteln, die vorrä-
tig sein sollten, sowie Tipps zum Kochen ohne Strom. Aktuelle Infos gibt 
es außerdem auf den Websites der Gemeinde Ludesch (www.ludesch.at) 
und des Zivilschutzverbandes (www.zivilschutz-vorarlberg.at) sowie über die 
Gemeindeinfo-App „Gem2Go“.



Vorwort des Bürgermeisters

Ihr habt vor einiger Zeit eine Broschüre erhal-
ten, die alle Vorarlberger darüber informiert, 
wie Land und Gemeinden für einen möglichen 
„Blackout“ vorgesorgt haben. Bitte nehmt euch 
die enthaltenen Tipps zu Herzen und vertraut 
darauf, dass die Blaulichtorganisationen und 
die Gemeinden – im Falle des Falles – bestens 
gerüstet sind.
Gerade in der närrischen Zeit sollten wir die 
Sorgen ein bisschen auf die Seite schieben. 
Ich bedanke mich bei den Mitgliedern unserer 
Faschingsgilde, dass sie wieder alles dafür tun 
werden, dass Groß und Klein in der närrischen 
Zeit Spaß haben werden. 
Das haben auch die Ösi-Borussen mit ihrer 
Nikolaus-Aktion hervorragend geschafft. Beein
druckend, was die Fußball-Fans da zugunsten 
der kleinen Paulina auf die Beine gestellt ha-
ben. Herzlichen Dank für diese vorbildliche 
Initiative!
Bleibt mir noch, Sabine Grohs in unserer Mitte 
willkommen zu heißen. Sie ist im Auftrag der 
Regio Im Walgau erste Ansprechpartnerin für 
die Kulturschaffenden in der Region. Wir freuen 
uns, dass wir die regionale Kulturmanagerin in 
unserem Gemeindeamt beherbergen dürfen. 

		  Euer Bürgermeister
		  Martin Schanung

Verkaufe - tausche - suche
l Interessiert an Kontakt mit und Pflege 
von Pferden? – Wir suchen Hilfe in unserer 
kleinen Pferdelandwirtschaft 1 bis 2 Mal pro 
Woche vormittags. Nähere Informationen 
unter 0699 11415482

Leserbeitrag

Unsere Kirchenziererinnen benötigen drin-
gend Verstärkung. Wer Interesse hat, das 
Team, das unsere Kirche immer so wunderbar 
mit Blumen ziert, zu unterstützen, kann sich 
gerne an den Herrn Pfarrer wenden oder sich 
im Pfarrbüro (Tel. 0676/832408192 oder pfar-
re.ludesch@aon.at) melden.  
An dieser Stelle möchten wir uns recht herz-
lich bei unseren Ziererinnen und allen ande-
ren, die in der Pfarre mithelfen, für ihre Arbeit 
bedanken.
Pfarre Ludesch

Sperrungen der Raggalerstraße
Wegen Holzarbeiten ist auf der Raggalerstraße  vom 30. Jänner bis 
1. April mit Verkehrsbehinderungen und Wartezeiten von bis zu 20 
Minuten zu rechnen. Die Linienbusse fahren planmäßig. 

Mit umfangreichen Holzarbeiten ist in den nächsten Monaten die Agrar Ludesch 
im Umfeld der Raggalerstraße beschäftigt. Der Schutzwald soll saniert wer-
den, um die Gefahr von Hangrutschungen zu bannen. Der Verkehr auf  der 
Raggalerstraße muss dafür bei Kilometer 4,3 gesperrt werden. Wie bei den 
Felsräumarbeiten am Hängenden Stein gibt es zwischendurch freie Fahrt, mit 
Wartezeiten von 20 Minuten ist aber immer zu rechnen. Gearbeitet wird ab dem 
30. Jänner von Montag bis Donnerstag jeweils von 7.30 Uhr bis 16.30 Uhr, am 
Freitag von 7.30 Uhr bis 13 Uhr. Am Wochenende bleibt die Straße frei befahrbar. 
Während der Semesterferien vom 13. bis 17. Februar werden die Arbeiten unter-
brochen, damit der  Verkehr in dieser Urlaubszeit ungehindert fließen kann.

Servicestelle für die Walgauer Kultur
Die 14 Walgaugemeinden haben die Kultur schon seit einiger Zeit 
ganz oben auf ihrer Agenda. Mit dem Arbeitsantritt von Mag. 
Sabine Grohs als regionale Kulturmanagerin bekommt dieses 
Engagement neue Schubkraft. 

„Es war für uns so schwer“, erinnert sich Mag. Sabine Grohs an die Zeit zurück, 
in der sie selbst als Musikerin beziehungsweise Theater-Ambitionierte im Team 
mit Gleichgesinnten verschiedenste Kultur-Veranstaltungen auf die Beine stellen 
wollte. Denn es ging nicht nur darum, einfach kreative Ideen umzusetzen, man 
musste sich um Fördergelder, Öffentlichkeitsarbeit, Aufführungsräume und 

viele andere organisatorische Dinge kümmern. 
Genau dabei soll sie nun die Kulturveranstalter 
in der Region unterstützen. 
Denn der Walgau hat eine Vielzahl an kul-
turellen Initiativen. Sie werden aber von der 
Öffentlichkeit zu wenig wahrgenommen, die 
Kreativen sind untereinander noch zu wenig 
vernetzt. Dies hat eine von der Kulturabteilung 
des Landes initiierte Studie schon 2019 
klar aufgezeigt. Im engen Austausch mit 
Kulturverantwortlichen der Gemeinden, 
Kulturschaffenden und Veranstaltern hat die 
Regio Im Walgau deshalb nach Lösungen 
gesucht, wie dies verbessert werden könnte. 
Dabei kristallisierte sich schnell heraus, dass es 
eine zentrale Servicestelle braucht, die sich um 
Vernetzung und Austausch kümmert sowie 

konkrete Hilfestellung anbietet. Ende März des Vorjahrs sprach sich der Regio-
Vorstand, dem alle 14 Walgau-Bürgermeister angehören, einstimmig für die 
langfristige Einrichtung einer solchen Stelle aus. Bis Mitte 2024 ist ein Großteil 
der Aufbaukosten dafür aus dem LEADER-Programm der EU gesichert. 
Mag. Sabine Grohs konnte im Bewerbungsverfahren mit ihrem Lebenslauf – sie 
ist studierte Kommunikationsexpertin, Musikerin und Autorin – sowie ihren viel-
fältigen beruflichen Erfahrungen überzeugen und sich gegen 19 Mitbewerber 
durchsetzen. „Ich habe jetzt einen Job, bei dem ich alles, was ich immer schon 
getan habe, gerne tue und gut kann, einbringen kann“, freut sich die 54-jährige 
Bludenzerin. Sie hat am 1. Jänner ihr Büro im Ludescher Gemeindeamt bezogen. 
Erste Ideen, bei deren Umsetzung sie behilflich sein soll, wurden bereits an sie 
herangetragen. Außerdem arbeitet sie an einer Checkliste für die Veranstalter 
und verschafft sich gerade einen Überblick über sämtliche Fördermöglichkeiten 
für Kulturschaffende. „Ich kann jetzt alles, was mich bisher am Kulturbetrieb 
gestört hat, besser machen“, nimmt sie die Herausforderung gerne an. Alle 
Kreativen der Region sind herzlich eingeladen, ihr Knowhow zu nutzen.

Seit 1. Jänner 2023 unterstützt Mag. 

Sabine Grohs die Kulturschaffenden 

im Walgau. Ihr Schreibtisch steht im 

Ludescher Gemeindeamt. 



Leserbeitrag
 
Erfolgreiche Sternsingeraktion 2023
Ein herzliches Vergelt`s Gott an alle Kinder,  
Jugendlichen und Erwachsenen, die bei der 
diesjährigen Sternsinger-Aktion mitgeholfen 
haben. Danke für Eure freundliche Aufnahme 
und Eure  Spende.
Marion Würbel und Marialuise Metzner

Funken und Hexenparty

Die neu gegründete Funkenzunft Ludesch
unter Obmann Patrick Wucher hat sich viel 
vorgenommen.  
Am Freitag, 24. Februar  wird zur „Hexenparty“ 
geladen. Am Sonntag, 26. Februar findet das 
traditionelle Funkenabbrennen statt. Mehr 
Infos in der nächsten Ausgabe!

Bereitschaftsdienst Ärzte

25.1. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
26.1. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
27.-29.1. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
30.1. Dr. Zech, Bludesch (05550/33400)
31.1. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
1.2. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
2.2. Dr. Ogrisek, Thüringen (05550/22080)
3.2. Dr. Schauer, Thüringen (05550/2208)
4.2. Dr. Peter Pircher, Frastanz (05522/52400)
5.2. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
6.2. Dr. Popovic, Bludesch (05550/33400)
7.2. Dr. Schmidbauer, Ludesch (05550/21300)
8.2. Dr. Walch, Nenzing (05525/62393)
9.2. Dr. Sauerwein, Nenzing (05525/63870)
Weitere Auskünfte gibt es unter dem 
Ärztenotruf, Tel: 141, oder im Internet unter 
www.medicus-online.at.

Gemeindeärztin 
macht Urlaub

Die Ordination von Dr. Barbara Schmidbauer 
im Gemeindezentrum ist von 13. bis 17. 
Februar geschlossen. Die Gemeindeärztin 
wird in dieser Zeit von den diensthabenden 
Kollegen im Sprengel vertreten. Aktuelle 
Informationen gibt es unter dem Ärztenotruf, 
Tel: 141, oder im Internet unter www.medicus-
online.at.

Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe von „Mein Ludesch“ 
erscheint in Kalenderwoche 6. Unterlagen für 
gewünschte Beiträge sollten bis 2. Februar, 12 
Uhr bei Ilse Dünser (gemeinde@ludesch.at, 
Tel: 05550/2221-205) im Gemeindeamt abge-
geben werden.

Fasching nimmt Fahrt auf
Die Ludescher „Räbaschwänz“ treffen bereits alle Vorbereitungen 
für einen kunterbunten Fasching mit Umzug und Kindernachmittag. 

Die Faschingsgilde übernimmt am Freitag, 10. Februar das Ruder und eröffnet das 
närrische Treiben im Ort mit einem bunten Unterhaltungsprogramm für kleine 
„Mäschgerle“: Alle Kinder sind von 14 bis 17 Uhr zum Basteln, Kinderschminken 
und zur Disco im Valünasaal herzlich eingeladen. 
Der traditionelle Umzug durchs Dorf startet am Samstag, 11. Februar um 14 
Uhr bei der Blumenegghalle. Es werden jede Menge lustige Gruppen erwar-
tet. Gefeiert wird anschließend wie gewohnt auf dem Dorfplatz vor dem 
Gemeindezentrum. 
Am Faschingsdienstag, 21. Februar lassen die „Räbaschwänz“ ihre Herrschaft ab 
10 Uhr mit Guggamusik und viel Tamtam auf dem Dorfplatz ausklingen. 

Nach zwei Jahren Pause freuen sich vor allem die kleinen  „Mäschgerle“ im Ort umso mehr auf den 

großen Umzug durchs Dorf.

Frauen feiern „Wieberfasnat“ 
„Mir Fraua vo Ludesch“ freuen sich auf eine wilde „Wieberfasnat“ 
gemäß dem Motto  „Seventy Night Fever“. Die Party steigt am 
„Schmutziga Donnstig“, 16. Februar in der Blumenegghalle. 

Ab 18 Uhr sorgt die Band „Wälderschwung“ für Stimmung auf dem Tanzparkett. 
Der Eintritt inklusive Eröffnungsdrink und kulinarischen Köstlichkeiten vom 
Buffet kostet an der Abendkasse 52 Euro. Vorverkaufskarten um 48 Euro sind 
über Nicole Sutter (Tel: 0676/83858315 donnerstags und freitags von 15 bis 18 
Uhr, E-Mail: nicole@sutterholzbau.at) zu beziehen. Für einen sicheren Heimweg 
ist gesorgt: Ab 23 Uhr stehen Taxis vor der Blumenegghalle bereit, welche die 
Damen in Richtung Bürs und Nenzing chauffieren und bei Bedarf auch an den 
Bushaltestellen stoppen. Die Taxifahrt kostet fünf Euro pro Fahrgast. 

Seniorenbund: Fasnat-Nomittag
Zum großen Fasnat Nomittag lädt der Vorstand des Seniorenbundes 
Ludesch am Donnerstag, 2. Februar alle Mitgliedeer in den Valünasaal 
im Gemeindeamt.

Ab 15 Uhr ist dort Tanz und gesellige Unterhaltung angesagt. Dazu hat der 
Vorstand ein attraktives Programm organisiert: Das berühmte „Duo Larivari“ 
wird aufspielen und die Singrunde wird zum 15-jährigen Jubiläum unter dem 
Motto „schön war die Zeit... so schön!“ nostalgische Lieder zum Besten bringen. 
Außerdem sind lustige Sketches und heitere Geschichten vorbereitet. Die Gäste 
dürfen sich auf einen abwechslungsreichen Nachmittag freuen und sind mit 
oder ohne Maske herzlich willkommen. Für beste Bewirtung ist durch das Team 
vom Restaurant Franzoi gesorgt.



TERMINE AUF EINEN BLICK

Tolle Hilfe für Paulina
Der Verein Ösi-Borussen 1909 freut sich über eine tolle Veranstaltung 
und hohe Einnahmen, die der kleinen Paulina zugutekommen. 

Die Fans des Fußball-Clubs Borussia Dortmund hatten für 4. Dezember ein 
stimmungsvolles Advent-Spektakel organisiert. Der Nikolaus kam in einem 
geschmückten und beleuchteten Bus auf den Schulplatz, um dort die Kinder zu 
beschenken und alle Besucher kulinarisch zu verwöhnen. Würstle, Raclettebrote, 
Glühwein und Tombolalose fanden reißenden Absatz, sodass der Verein insge-
samt 12.385,70 Euro einnehmen konnte. Ein Spendenscheck in dieser Höhe wurde 
kürzlich der Familie der an Tuberöser Sklerose erkrankten Paulina übergeben.  „Wir 
möchten uns ganz herz-
lich bei allen Besuchern 
bedanken. Es war eine 
Freude, zu sehen wie viele 
Leute gekommen sind“, 
kündigen die Ösi-Borussen 
bereits an, dass die Niko
lausaktion ein Fixpunkt im 
Vereinsprogramm werden 
soll. Foto: Handout

26.1.	 Elternberatung von 9 bis 10.30 Uhr 
	 im Gemeindezentrum, Saal Fossa
26.1.	 Öffentliche Sitzung der Gemeinde-
	 vertretung ab 19.30 Uhr im Valünasaal
1.2.	 Losholzbesprechung der Agrar von 
	 17 bis 19 Uhr im Fondshaus
6.2.	 Sprachencafé von 20 bis 21.30 Uhr
	 im Saal Fossa, Gemeindezentrum

Entsorgung

27.1. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll am 
Ludescherberg
31.1. Abfuhr von Kunststoffmüll im Dorf
1.2. Abfuhr von Bio-, Rest- und Sperrmüll im 
Dorf
8.2. Abfuhr von Kunststoffmüll am Ludescher
berg
Wertstoffe, Elektro-Schrott, Bauschutt, Altklei
der, Altbrot, Grünmüll und Problemstoffe kön-
nen im DLZ Blumenegg jeweils am 
Mittwoch von 9 bis 18 Uhr sowie am 
Freitag und Samstag jeweils von 
9 bis 17 Uhr abgegeben werden. 

Das Dienstleistungszentrum (DLZ) Blumenegg ist eine Kooperation der Gemeinden Bludesch, Ludesch sowie 
Thüringen mit den Aufgabenbereichen Bauamt, Baurechtsverwaltung, Bauhof, Facilitymanagement sowie 
Wertstoffsammelzentrum. Auf Grund einer Pensionierung suchen wir Unterstützung im Bereich 

Assistenz, Sekretariat, Empfang (m/w/d) 

 

Aufgabenbereich: 
- Erstellung und Fakturierung von 

Ausgangsrechnungen 
- Bearbeitung der Zeiterfassung aller 

Mitarbeiter 
- Erledigung Postein- und Ausgang 
- Entgegennahme und Weiterleitung 

von Anrufen 
- Erledigung administrativer 

Tätigkeiten 
- Div. anfallende organisatorische 

Tätigkeiten 

Ihr Anforderungsprofil: 
- Ausbildung mit 

kaufmännischem Abschluss 
- einschlägige Berufserfahrung 

in einer vergleichbaren 
Position 

- sehr gute Rechtschreib-, 
Grammatik- und MS-Office 
Kenntnisse 

- rasche Auffassungsgabe, 
Teamfähigkeit und Freude an 
eigenständiger Arbeit 

Wir bieten Ihnen: 
- Anstellung sowie Entlohnung nach 

dem Gemeindeangestelltengesetz 
2005 (GAG 2005) 

- Die Chance in einem kollegialen 
Team mitzuarbeiten 

- Selbstständiges Arbeiten 
- Anstellungsverhältnis von 60% -

80% ab 01.03.2023 oder nach 
Vereinbarung 

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf senden Sie bitte bis spätestens 10. Februar 2022 an: DLZ Blumenegg, z.H.: Bmst. Roland 
Köfler, Obere Werkstraße 5, 6712 Thüringen, Mail: roland.koefler@dlzblumenegg.at, tel. Auskünfte unter 05550 / 20019 - 11 

Top-informiert mit „Gem2go“
Wer über das Geschehen in der Gemeinde auf dem Laufenden 
bleiben möchte, sollte die App „Gem2go“ aufs Smartphone laden.

Kundmachungen, Niederschriften, Ärzte-Notdienste, Veranstaltungs- und 
Mülltermine sind so automatisch am Handy ersichtlich. Es lassen sich sogar 
Erinnerungen aktivieren, damit man garantiert keinen wichtigen Anlass mehr 
verpasst. Auch die Inhalte des Gemeindeblatts stehen über „Gem2go“ digital 
jederzeit zur Verfügung. 


